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Sehr geehrte Damen und Herren,  

mit Schreiben vom 31.12.2019 (Fax vom 02.01.2020) hatte ich Sie erstmalig um eine 

– auch für mich als Laien - einfach verständliche Kontoübersicht nachgesucht. 

 

Seit 2016 bis heute ist noch immer eine Vielzahl von Klagen gegen das Jobcenter 

Märkischer Kreis beim Sozialgericht Dortmund anhängig, um die Sozialleistungen für 

den Gesamtzeitraum durchzusetzen. 

 

Bereits am 11.03.2019 verurteilte das Sozialgericht Dortmund (S 60 AS 240/19 ER) 

das Jobcenter Märkischer Kreis auf Leistungsgewährung für die Zeit vom  

Januar 2019 bis Juni 2019 

 

Am 25.10.2019 erging eine Verurteilung (SG Dortmund, S 38 AS 4794/19 ER) 

zur Nachleistung für die Monate 

Oktober 2019 bis Februar 2020 
 

Die letzte Verurteilung des Jobcenter Märkischer Kreis durch das SG Dortmund  

(S 38 AS 762/20 ER), zur Zahlung von Existenzsichernden Leistungen erfolgte am 

16.04.2020 für die Monate  

März 2020 bis August 2020 
 

 
 



Am 15.05.2020 übersandte das Jobcenter Märkischer Kreis überraschenderweise 

drei Bewilligungsbescheide mit jeweils einem Zahlbetrag in Höhe von je 0,01 €. 

 

Die Geltungszeiträume wurden wie folgt definiert: 

 
März 2016 bis April 2016 

 
März 2017 bis April 2017  

 
Mai 2017 bis Oktober 2017 

 
 
Es ist für einen juristischen Laien unmöglich, dieses Chaos zu durchdringen und die 

Buchungsvorgänge nach zu vollziehen. Bedauerlicherweise ist auch Ihrer 

Kontoübersicht vom 19.11.2019 (Rückstand 4614,89 €) beim besten Willen nicht zu 

entnehmen, für welche konkret bestimmten Monate das Jobcenter Märkischer Kreis 

tatsächlich Beiträge entrichtet hat und welche noch immer offen sind.  

 

Mit Ihrer Mahnung vom 20.03.2020 mahnen Sie einen Rückstand von nunmehr 

5580,13 € an, außerdem Säumniszuschläge ab 01.11.2009. 

Demzufolge hat das Jobcenter Märkischer Kreis trotz mehrerer rechtskräftiger 

Verurteilungen keine Leistungen an Sie ausgekehrt. 

 

Um Ihren Forderungen bestmöglich nachkommen zu können, bitte ich um eine 

aktuelle und konkrete Zuordnung der einzelnen Buchungsvorgänge je Monat der 

Fälligkeit zur Vorlage beim Sozialgericht Dortmund und dem LSG NRW. 

 

Für Ihre erneute Mithilfe bedanke ich mich im Voraus. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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